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die globale katholische Kirche noch zwin-
gender als in vergangenen Zeiten. Es ist
unbestreitbar Verdienst unserer Religio-
nen … des Katholizismus zumal … die Liebe
zum Nächsten zur Maxime allen Handelns
erhoben zu haben.

Im Bundestag orientieren wir uns an
zweckrationalen Maximen, wenn es um
die soziale Ordnung des Landes und der
Welt geht,um organisierte und individuel-
le Solidarität. Auch konkret um Hilfe für
Pflegebedürftige,um Forschung im Dienst
medizinischen Fortschritts, um Schutz der
Kinder vor Verwahrlosung, um Vermei-
dung von Armut, um Verbesserung des
Gesundheitswesens, um Förderung von
Ehrenamt und Freiwilligendienst, um die
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Gazastreifen gehungert wird … die fanati-
sierten Raketenbastler von ihrem Versuch
eines Nerven- und Zermürbungskrieges
abhalten wird: denn die Radikalen wollen,
dass ihre Landsleute Not leiden, zynisch
kalkulierend, dass jeder Ansatz zu einer
Versöhnungsbereitschaft im Elend er-
stickt.Aber die Hamas regiert. Ein Boykott
richtet wie üblich nichts aus. Indes, Israelis
und Europäer sollten sich die Anerken-
nung … Schritt um Schritt … durch die Re-
duzierung des Raketenkrieges abhandeln
lassen.Hamas ist keine geschlossene Front
mehr. Es gibt radikale, es gibt gemäßigte
Fraktionen.Wäre es nicht hilfreich,mit den
gemäßigten Hamas-Vertretern … das wäre
der große Schritt als Ziel der kleinen Schrit-
te … den Repräsentanten der wichtigsten
arabischen Staaten und der Brüsseler Kom-
mission eine Art Mini-Marshall-Plan für
das übervölkerte Gaza-Gebiet auszuarbei-
ten, der den 1,3 Millionen Menschen in

diesem Elendsquartier einen Funken Hoff-
nung auf eine halbwegs erträgliche Zu-
kunft bietet? 

Die Palästinenser … ob Hamas oder
Fatah … werden schwierige Partner Europas
sein. Dennoch ist die Union verpflichtet,
das (scheinbar) Unmögliche mit Geduld
(und sehr kleinen Schritten) zu versuchen.
Das ist vor allem ein Appell an die Fantasie
der Deutschen, die Erfahrungen genug mit
Vertriebenen, mit Verzichten, mit kleinen
und großen Schritten zu Ausgleich und
Frieden gesammelt haben. Es hat seine
historische Logik, dass sie im Nahen Osten
in die Pflicht genommen werden. Mit ih-
nen zusammen sähe sich die Europäische
Union (vertreten durch einen Präsidenten
und einen Außenminister) zum ersten Mal
vor eine weltpolitisch zentrale Aufgabe ge-
stellt … vorausgesetzt, dass kein iranisches
Debakel die Chancen des guten Willens au-
ßer Kraft setzt.

Dass das Gebot der Nächstenliebe in der
Nachfolge Jesu Christi nicht platonisch ge-
meint ist, sondern praktisch-konkret, das
wusste man.

Dass dabei als Nächster der Nahe ge-
meint ist, aber der Ferne auch, das ist
gleichfalls selbstverständlich, das ist sogar
in dieser Zeit der globalen Wirklichkeit für
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